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Im nachfolgenden Bericht dokumentiert die Gemeindebücherei ihr Angebot und 

ihre Leistung. 

 

 

Statistik 

 

Wir verfügen derzeit über einen Bestand von 6965 Medien. Diese setzten sich  

 

folgendermaßen zusammen: 

 

 

 
 

 

 

Die Zahl der Ausleihungen belief sich in diesem Jahr auf insgesamt 12.362 und 

somit konnten wir eine Steigerung von über 1.000 Ausleihen verzeichnen. 

 

Seit April 2018 sind wir im Onleihe Verbund Leo Sued. Der virtuelle Bestand 

im Verbund beläuft sich auf  92.022 Medien. Unsere Leser beteiligten sich mit 

2.160 Ausleihungen.  

 

Vergleich des Bestandes und des Umsatzes der einzelnen Mediengruppen: 
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Entwicklung der Ausleihzahlen: 

 

 

 

 

 
 

 

 

Finanzen 

 

Um den Lesern ein aktuelles Angebot präsentieren zu können sind wir auf 

finanzielle Unterstützung angewiesen. Diese wurde uns folgendermaßen zuteil: 

 

Gemeinde Kranzberg      9.344 € 

Eigenmittel Pfarrei     500 € 

Zuschuss Diözese   1.830 € 

Zuschuss Michaelsbund   1.000 € 

Benutzergebühren  1.870 € 

Spende vom Kleidermarktteam   300 €              

 

Durch die Übernahme eines Zeitschriftenabonnements wurden wir vom 

Lebensmittelgeschäft Rauschecker, der Gärtnerei Mühl und Gartenfaszination 

Frank Bestgen unterstützt.  

 

Wir möchten uns für die Spenden nochmals sehr herzlich bedanken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

13412 12803 13500 
11928 

12851 13470 
12302 

10764 11313 
12362 

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Entleihungen 



 
 

 4 

Veranstaltungen 

                                       

Büchereiführerschein für Vorschulkinder  

 

Unter dem Motto  

 

"Ich bin ein Büchereifuchs" konnten wir im abgelaufenen Jahr die Aktion zur 

frühen Leseförderung im März für die Vorschulkinder des Kindergartens  

St. Pantaleon und im Mai für das Kinderhaus Kleeblattl durchführen. 

Im November kam das Kinderhaus Kleeblattl mit den neuen Vorschulkindern. 

  

Bei den drei Besuchen wurden unterschiedliche Themen behandelt. Es ging 

dabei um:  

 

1. Besuch - Bücherei entdecken 

2. Besuch – Bücherei erleben  

3. Besuch – Bücher werden Freunde 

  

Zum Abschluss erhielten die Kinder einen „Büchereiführerschein“, in dem 

bestätigt wird, dass sie die Bücherei kennen gelernt haben und sie selbständig 

nutzen können.  

Johanna Mayr und Daniela Neumair kümmerten sich um die Durchführung 

dieser Aktion. 

 

             
 

 

Zu Klassenführungen konnten wir die beiden ersten Schulklassen 

begrüßen.  

 

Einmal im Monat hat die Bücherei vormittags für die Kindergärten 

geöffnet. 
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Bilderbuchkino  

 

Hier wird aus einem Buch vorgelesen und die dazugehörigen Bilder werden per 

Beamer an die Leinwand projiziert. Im Anschluss wird noch gemalt oder 

gebastelt. Die Veranstaltung ist für Kinder von 4 bis 7 Jahren geeignet.  

Gertraud Baierl und Johanna Mayr gestalteten das monatliche Bilderbuchkino. 
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Sommerferienleseclub (SFLC)  

 

Der Sommerferien-Leseclub (SFLC) ist ein 

landesweites Projekt zur Leseförderung von Kindern. 

Über 180 öffentliche Bibliotheken in Bayern bieten in 

den Sommerferien spannendes Lesefutter und tolle 

Preise! Wir beteiligten uns zum zweiten Mal an 

dieser Aktion. Der SFLC vermittelt Spaß am Lesen, 

fördert Ausdrucksfähigkeit und Textverständnis. Die 

Teilnehmenden werden „Clubmitglied“ beim 

Sommerferien-Leseclub und können exklusiv, 

kostenlos und unkompliziert neue spannende Bücher ausleihen, die speziell für 

die Club-Mitglieder im Grundschulalter angeschafft worden sind. 

Nach der Anmeldung für den Sommerferien-Leseclub können die Kinder die 

gekennzeichneten Bücher ausleihen. Bei der ersten Ausleihe bekommen die 

Teilnehmenden ein Sommer-Journal, ein Mit-Mach-Heft zum Sammeln der 

Stempel und Bewertung der gelesenen Bücher. Das Sommer-Journal wird 

immer wie ein Pass vorgelegt, um die gelesenen Bücher mit Stempel bestätigen 

zu lassen. 

Um möglichst viele Kinder auf unsere Aktion aufmerksam zu machen, durften 

wir nach Absprache mit der Schulleitung die Anmeldungen in jeder Schulklasse 

verteilen. Die Kinder hatten dann auch die Möglichkeit ihre Anmeldung direkt 

in der Schule in eine Sammelbox zu geben. Vom 23. Juli bis 17. September war 

es dann soweit. Insgesamt beteiligten sich  37 Kinder an unserem SFLC und 

haben insgesamt 200 Bücher gelesen. Ein Teil des Kinderbereichs in der 

Bücherei wurde von uns in eine „Urlaubslandschaft“ verwandelt. Hier konnten 

wir die über hundert neu angeschafften Bücher präsentieren.  
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 Franziska Schmid, Rosalie Zeifang, Johannes Abstreiter 

 

                                 

                                 Eine Tafel Schokolade für alle Beteiligten  
 

Am 22. September fand die Abschlussveranstaltung statt. Unsere drei 

Hauptgewinner wurden per Los ermittelt. Wir hatten uns für drei gleichwertige 

Preise entschieden: Je ein Gutschein über 20,00 Euro für das Spielwarengeschäft 

Hölzlkramer, Buchhandlung Rupprecht und für die Eisdiele Garda.  

 

Der SFLC war ein voller Erfolg und die große Beteiligung eine schöne 

Bestätigung für uns, dass sich die Organisation und Arbeit gelohnt hat.  
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Ferienspiele 

 

Im Rahmen des Ferienprogrammes war die Erdinger Erzählkünstlerin Monika 

Lößl zu Gast in der Bücherei. Acht Kinder trafen sich gegen Ende der Ferien um 

eine phantastische Geschichte gemeinschaftlich entstehen zu lassen. Dank der 

sagenhaft kreativen Kinder entstand wieder eine spannende und einfallsreiche 

Geschichte mit dem Titel „Luno der Humm erfüllt seinen Herzenswunsch“. 

Jedes Kind malte dann noch eine Szene aus der Geschichte. Die fertige 

Erzählung wurde dann stolz mit einem Kamishibai, einem Tischtheater, den 

Eltern erzählt. Es war ein rundum gelungener Vormittag und sowohl die Kinder 

als auch die Erzählerin hatten viel Spaß. 

 

 
 

Märchennachmittag 

 

Im Dezember waren die Kinder zum Märchennachmittag mit Manuela Razinger 

in der Bücherei eingeladen. Bevor sie von Frau Holle erzählte, mussten die 

Kinder allerdings erst mittels Zauberspruch das Tor zur Märchenwelt öffnen. 

Gespannt hörten sie dann von Goldmarie und Pechmarie. Passend zur 

Weihnachtszeit gab es im Anschluss noch Kinderpunsch und Lebkuchen.     
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Orientalisches zur Nacht 

 

Ende Oktober haben wir unter dem Motto „Orientalisches zur Nacht“ zu einem 

Erzählabend eingeladen. Zu Gast war die ausgebildete Geschichtenerzählerin 

Anja Koch aus Hohenkammer. Begleitet wurde sie von Ihrem Sohn Jonas, der 

mit seiner RAV, einer Zungentrommel, die Geschichten begleitete. Passend zum 

Thema war der Büchereiraum stimmungsvoll mit Tüchern, Kerzen und 

orientalischen Accessoires  dekoriert. 

Anja Koch entführte die Besucher in eine wunderbare Geschichtenwelt. Mit 

Worten, Mimik und Gestik war das Publikum schnell in den Bann gezogen. Sie 

erzählte die Geschichte vom bitterarmen Wasserträger, der auf dem Markt nicht 

wiederstehen kann und ein Brot stiehlt und dabei erwischt wird. Vor der 

Hinrichtung gelingt es ihm noch den Kalifen mit einer Lebensweisheit 

umzustimmen. 

Oder von dem Mann der für sein Huhn auf dem Markt 100 Taler bekommt, weil 

es zuhören kann. 

Sehr schön war auch die Liebesgeschichte, bei der ein Mann und eine Frau den 

gleichen Weg gingen. Der Mann hatte einen Kupferkessel auf dem Rücken, ein 

Huhn unter dem Arm und eine Ziege an einem Stock gebunden dabei. Als nun 
der Weg durch einen Wald führte, hatte die Frau Bedenken, dass dies der Mann 

ausnutzen könnte, um sie zu küssen. Der Mann aber erklärte ihr, dass es 

unmöglich ist sie zu küssen mit einem Kupferkessel auf dem Rücken, einem 

Huhn unter dem Arm und einer Ziege an einem Stock. Das Ende war dann sehr 

amüsant für die Zuhörer, als ihm die Frau erklärte, wie er sie sehr wohl küssen 

könnte. Mühelos gelang es Anja Koch mit Ihrer Erzählweise, das Publikum in 

Bann zu ziehen. Der Abend bewies wieder einmal wie gerne auch Erwachsene 

einer spannend erzählten Geschichte lauschen. 
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Autorenlesung mit Lena Raubaum 

 

Einunddreißig Kinder aus den beiden zweiten Klassen der Grundschule 

Kranzberg waren zu einer Autorenlesung eingeladen. Lena Raubaum war zu 

Gast und brachte richtig Schwung und Humor mit. Bereits nach kurzer Zeit 

waren alle Kinder in ihren Bann gezogen und begeistert von der Wienerin, die 

zunächst den Ablauf der Lesung erklärte und anschließend fünf Dinge über sich 

selbst erzählte. Dies tat sie mit Charme und so viel Witz, dass sich auch die 

anwesenden Erwachsenen Lachtränen aus den Augen wischten. Nachdem sie ihr 

Bilderbuch „Die Knotenlöserin“ vorgestellt und erklärt hatte, wie ein solches  

Buch entsteht, ließ sie die Kinder nach dem Zufallsprinzip Gedichte aus ihrem 

Gedichtband „Mit Worten will ich dich umarmen“ auswählen und trug diese 

vor. Ein Gedicht mit den Händen spielen- dies zeigte Lena Raubaum den 

Kindern an „Tage gibt’s“. Nachdem der Ablauf eingeübt war, wurde der Vortrag 

immer schneller und zuletzt sogar lautlos – alle Zuhörer machten begeistert mit. 

Anschließend las die Autorin aus ihren Qualle- Büchern vor. Auch hier 

lauschten die Kinder gebannt und ließen sich auf eine Reise in die Welt von 

Max Kallinger, genannt Qualle, und seinen Freund Öner mitnehmen. Viel zu 

schnell ging die sehr unterhaltsame Lesung zu Ende: alle Kinder erhielten noch 

eine Autogrammkarte und wurden von Lena Raubaum an der Tür mit einem 

persönlichen „High Five“ verabschiedet. 
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Büchertreff 

 

Unser Büchertreff erfreut sich großer Beliebtheit.  

Er wird rege zum Austausch von Büchern genutzt. 

Leider wird er auch öfter zum Entsorgen von Büchern 

missbraucht. Es gibt immer wieder Leute, die keine 

Hemmungen haben, uralte, vergilbte und beschädigte 

Bücher reinstellen.  

Es bedarf auf alle Fälle der regelmäßigen Kontrolle des 

Bestands.  

 

 

 

 

           

 

Fortbildungen 

Im Mai nahm Gertraud Baierl am Diözesankurs in München und an der Sitzung 

der Kreisarbeitsgemeinschaft in Hallbergmoos teil.  

 

Vom 25. Juli bis 27. Juli war Gertraud Baierl beim Jahreskurs des Sankt 

Michaelsbundes auf Schloß Hirschberg. 

 

Im November nahmen Gertraud Baierl und Johanna Mayr an dem Treffen der 

Kreisarbeitsgemeinschaft in Langenbach teil.  

 

Daniela Neumair informierte sich mittels eines virtuellen Kurses über den 

Büchereiführerschein.  
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Mitarbeiter 

 

Die Bücherei wird von 8 ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen geführt. 

Zum Team gehören neben der Leiterin Gertraud Baierl noch Edith Baumgartner, 

Monika Futschik, Andrea Lettmeier, Johanna Mayr, Daniela Neumair, Angelika 

Planz und Sandra Rüger. 

 

 

Am 16. Oktober erhielt unsere langjährige Mitarbeiterin Johann Mayr beim 

Ehrenabend der  Gemeinde Kranzberg die Bürgermedaille für ihr 

ehrenamtliches Engagement in der Bücherei. Frau Mayr ist bereits seit 1979 in 

der Gemeindebücherei St. Quirin aktiv. Zu ihren Aufgaben gehört neben der  

Ausleihe, der Einkauf von Kindersachbüchern, das monatliche Bilderbuchkino, 

der Büchereiführerschein für die Vorschulkinder und der Sommerferienleseclub.  

Wir haben uns sehr über Auszeichnung unserer Kollegin gefreut. 

 

 

 

                
Hermann Hammerl, Theresa Schmid, Johanna Mayr, Robert Scholz                             Gertraud Baierl, Johanna Mayr, Andrea Lettmeier 
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Büchereiarbeit 
 
Im Jahr 2023 war die Bücherei 267 Stunden geöffnet. Die Mitarbeiterinnen 

teilen sich den Dienst.  

Aber auch neben dem reinen Ausleihbetrieb gab es im Hintergrund sehr viele 

Arbeiten zu erledigen: 

 

 Auswählen von  neuen Medien 

 Einbinden der neuen Medien 

 Erfassen der Medien 

 Instandhalten von älteren Medien 

 Reinigen der Bücher und Regale 

 Veranstaltungen vorbereiten und durchführen 

 Aussortieren älterer Medien 

 Pflege der  Büchereihomepage  

 Regelmäßige Mitarbeitertreffen 

 

Durch offizielle Öffnungszeiten und Veranstaltungen konnten wir 2643 

Besucher in der Bücherei zählen. 

 

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Herrn Bürgermeister 

Hammerl und seinem Gemeinderat sowie bei Herrn Pfarrer Erber für die 

Unterstützung und gute Zusammenarbeit bedanken.  

 

Im Februar 2024 

 

 

 

Gertraud Baierl 

Büchereileiterin 
 


